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Beklagte und Revisionsbeklagteo

Der 5@ Senat des Bundéssozialgerichts hat ohne mündliche

‘ Verhandlung am 210 Juni 1967 durch

Senatspräsident R i o h t e r

% Vorsitzender m?

Bundesrichter Dro D a p p r i o h?

Bundesriohter Dro K r e b s?
Bundessozialriohter V o l p e r s und

Bundessozialriohter F 0 X

für Recht erkannt;

Die Revision des Klägers gegen das Urteil des Bayerischen

Landessozialgerichts vom 4„ März 1965 wird zurückgewiesen@

Kosten des Revisionsverfehrens sind nicht zu erstattenü
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I

Der am 120 Juni 1895 geborene Kläger war von 1915 bis zum
120 Juni 1960? dem Tag der Vollendung seines 650 Lebensjahres„

im Kohlenbergwerk Eeißenberg tätigo Seit 10 Juli 1945 bezog

er den Knappsohaftssold° Im Oktober 1957 beantragte er die

Umwandlung des Knappsohaftssoldes in die Bergmannsrente nach

% 45 Absg 1 Nrc 2 des Reichsknappsohaftsgesetzes {EKG}; Die

Beklagte lehnte den Antrag durch Bescheid vom 250 3eptember

1959 ab und führte in den Gründen aus? daß der Kläger von Juli
1915 bis August 1914? Januar 1919 bis Mai 1922 und vom April

1926 bis November 1929? insgesamt also nur 95 Kalendermonate9

Hauere oder diesen gleichgestellte Arbeiten ausgeführt habeg
wahrend der übrigen Zeit sei er Platzarbeiter$ Bremser und

Fördermasohinist gewesen° Die Voraussetzungen für die beans

tragte Bergmannsrente seien daher nicht gegeben„

Im Niderspruchsverfahren ist der Kläger dieser Auffassung

entgegengetreten„ Er hat vorgetragen? daß die nach @ 49

2Abso 2 EKG erforderliche Hauerarbeitszeit von 180 Kalenderm

monaten nach @ 52 RKG als erfüllt angesehen werden müsse?

weil er die Hauertätigkeit in den Jahren 1922 und 1929 jem

weils wegen der Folgen von Arbeitsunfällen habe aufgeben

müssenc Durch Bescheid vom 500 Juni 1960 wurde der Hiderm

spruch mit der Begründung zurückgewiesen? daß 5 52 EKG nur
auf die 60mmonatige Wartezeit für die Bergmannsrente nach

5 45 Abs° 1 Nr° 1 RKG anwendbar seio

Seit dem 10 Juni 1960 bezieht der Kläger das Knappschaftsruher

geld nach 5 48 Abs° 1 des RKG„

Gegen die Bescheide vom 250 September 1959 und 500 Juni 1960

hat_der Kläger Klage erhoben? die vom Sozialgericht {SG}

München durch Urteil vom 100 Dezember 1962 abgewiesen wurde„

Das SG ist der'Auffassungv daß sich 5 52 EKG nur auf die
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Bergmannsrente nach 5 45 Abso @Nro ? RKG$ nicht aber die
von einem bestimmten Lebensalter abhängige Bergmannsrenté

nach 5 45 Abso 1 Nr(; 2 EKG bezieht5 es hat die Berufung.
zugelassen°

Gegen dieses Urteil hat der Kläger Berufung eingelegt° Das
Lendessozialgericht {LSG} hat die Berufung des Klägers

durch Urteil vom 40 März 1965 zurückgewiesen„

Es hat im wesentlichen ausgeführt; Der Kläger habe zwar,
eine Versicherungszeit von mehr als 500 Kalendermonaten

in der knappscheftlichen Rentenversicherung zurückgelegt.

jedoch während dieser Zeit nur 95 Kalendermonate
Hauer=

arbeiten unter Tage oder diesen gleichgestellte Arbeiten

verrichtet {% 49 Abs„ 6 EKG i„V„mit der Heuerarbeitenver«

ordnung „HaVOÜ vom 40 März 1958}0 Der Umstands_daß er seine

Hauertätigkeit wegen der in den Jahren 1922 und 1929 era
littenen Arbeitsunfälle aufgeben mußte und aus diesem Grunde

die Voraussetzungen des % 49 Abs„ 2 EKG nicht erfüllen konnte9

sei ohne Bedeutung() Durch @ 52 EKG werde die Erfüllung der

Wartezeit fingiert„ Bei der 480mmonatigen Heuerm oder der

ihr
gleichgestellten Arbeitszeit handele es sich nicht um

eine Wartezeit im Sinne des % 49 Abso 2 RKG5vielmehr
stelle diese nur ein zusätzliches Erfordernis zu

der nach

der genannten Vorschrift notwendigen Mindestversicherung54

zeit von 500 Kalendermonaten dar(; Nach dem Wortlaut des

% 52 EKG komme die Fiktion der.Erfüllung der Wartezeit

ohnedies nur unter der Voraussetzung des Eintritts der

verminderten bergmännischen Berufsfähigkeit infolge eines

Arbeitsunfalls — oder eines diesem gleichgestellten late

bestandes — in Betracht„ In diesem Falle wären aber schon

die Anspruchsvoraussetzungen der Bergmannsrente nach

5 45 Abso 1 Nro @EKGgegeben? so daß es auf die fiktive

„ 4 s
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Erfüllung der Wartezeit für die Bergmannsrénte nach 5 45
Abs° 4 Nr° 2 nicht mehr ankämeo Das Landessozialgericht

hat die Revision zugelassen„

Gegen dieses Urteil hat der Kläger Revision eingelegt° Er

ist der Auffassung? daß die Wartezeitfiktion des @ 52 EKG
dem 5inn und Zweck dieser Vorschrift nach auf die besondere

Wartezeit von 480 Kulendermonaten Hauerarbeiten oder gleichm

gestellten Arbeiten für die Bergmannsrente nach 5 45 Ahs04

ro 2 angewandt werden müsseo

Der Gesetzestatbestand des % 45 Abs„ 4 Nr° 2 scheine zwar

von der Fiktion der Erfüllung der Wa■ezeit infolge Arbeitse

unfalls ausgeklammert zu sein@ Es dürfe aber nicht übern

sehen werden? daß 5 52 EKG ohnedies Lücken aufweise:° Es

entspreche nämlich einhelliger Auffassung? daß zu den drei

genannten Tatbeständen noch ein vierter gehöreg'nämlich der?

daß der Versicherte infolge Arbeitsunfalls ”erwerbsunfähig”

geworden ist„ Enthalte aber ein Gesetzestatbestand einen

derartig schwerwiegenden redaktionellen Fehler17 dann sollte

ihm mit besonderem Mißtrauen begegnet und mehr auf seinen

Sinn und Zweck abgehoben als seinem Wortlaut gefolgt werden@

Die Wartezeitfiktionen seien im letzten Weltkrieg eingee

führt wordeno Ob sie systemwidrig sind? sei ohne Belange

Auf jeden Fall sollte bei "Kriegsopfern” seit 4944 und bei

"Arbeitsopfern" seit 4942 auf die Erfüllung der Wartezeit

ohne Rücksicht auf die Beiträgezahl verzichtet werden} wom

bei der Arbeitsunfall allerdings Invalidität oder Tod zur

Folge gehabt haben müsse (@ 4265 a RVO aoFo)o Der tiefere

und innere Grund für diese Regelung? also das gesatzgebee

rische Motiv? sei u„ao darin zu erblicken? den Versicherten

zu schützen? der infolge eines Arbeitsunfalls gehindert

gewesen sei? die Wartezeit zu erfüllen„ Nicht anders lägen

aber die Verhältnisse bei 5 45 Abso 4 Nro 2 RKG„ Hier müsse

der Versicherte innerhalb eines Rahmens von 500 Beitrags«

monaten mindestens eine Wartezeit von 480 Kalendermonaten

‘_._5<——.
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Hauerarheiten unter Tage oder diesen gleichgestellte Ar«
beiten verrichtet haben° Werde er aber an der Erfüllung

der Wartezeit von 180 Monaten durch den Eintritt eines

Arbeitsunfalls gehindert? dann sei nicht einzusehenq aus
welchem Grunde die Wartezeitfiktion nicht gelten solleo

Er beantragt$

unter Aufhebung des angefochtenen Urteils?

des Urteils des Sozialgerichts München vom

10„ Dezember 4962 sowie des Bescheids der

Beklagten vom 250 September 4959 in der Fasw

sung des WidersPruchsbescheides vom 503 Juni

4960? die Beklagte zu verurteilen? ihm Berg=

mannsrente gemäß % 45 Abso ? Nr„ 2 EKG {n„Fo)

zu gewährenc

Die Beklagte beantragt?

die Revision zurückzuweisene

Sie hält das angefochtene Urteil für zutreffend; Insbe■

sondere sei der Auffassung des Berufungsgerichts beizuu

pflichten9 daß die Wartezeit nicht nach 5 52 Nr„ ? EKG

als erfüllt gelte„ In der amtlichen Begründung zu 5 45

Abso ’lNro 2 EKG „ vglo BT=Drucksache 5565 _ sei ausge=

führt? daß nur der Personenkreis in den Genuß der Rente

kommen solle;} der mindestens 15 Jahre Hauere oder diesen

gleichgestellte Arbeiten9 also die schweren bergmännischen

Arbeiten? verrichtet hat? die einen wesentlich schnelleren

Verschleiß der körperlichen Leistungsfahigkeit herbei■

führen° Erst die tatsächliche Verrichtung von Bauern oder

gleichgestellten Arbeiten während eines Zeitraumes von

mindestens 180 Monaten solle also zum Bezug der Bergmannsm'

rente nach 5 45 Abs„ 4 Nro 2 EKG berechtigen„ Das folge

zwingend aus 5 49 Abs„ 2 und 5 50 Abs° 4 RKG3 Auf die

„6„
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besondere 180=n0natige Wartezeit des @ 49 Abs„ 2 EKG seien
Ersatzzeiten nämlich grundsätzlich nicht anzurechnen9 es
sei denn? die Ersatzzeit falle unter'@ 51 Nr„ 4 RKG„ @ 50

Abs° 4 Satz 2 EKG bestimme ausdrücklich? daß bei den 180
Kalendermonaten nur Zeiten des 5 51 Nro 4 zu berücksichtigen

sind„ Sei aber % 51 Nr° 4 EKG nicht anzuwenden und scheide

daher eine Anrechnung von Ersatzzeiten aus? so stehe fest?

daß sonst nur durch die tatsächliche Verrichtung von Hauere

oder gleichgestellten Arbeiten die besondere Wartezeit des

3.49 Abs; 2 EKG erfüllt werden könneo Daher müsse man ane

nehmen? daß auch die fiktive Wartézeiterfüllung nach @ 52

EKG nicht für die Bergmannsrente nach 5 45 Abs„ « Nra 2 EKG

gelteo @ 52 Nrn 1 EKG schreibe vor? daß die Wartezeit für

äansnannahanhauM£hanna3hnfhä
2-9.2;3_9 als erfüllt gelte3 wenn der Versicherte infolge

eines Arbeitsunfalls vermindert bergmännisch berufsfähig

oder berufsunfähig geworden.isto Diese Aufzählung sei ere
schöpfend; andere Tatbestände fielen somit nicht unter die

Nartezeitfiktion des 5 52 RKG„ Die Wartezeitfiktion.des

% 52 EKG gelte deshalb nur für die kürzeren? 60 Monate une

fassenden Wartezeiten bei der Bergmannsrente wegen ver=

minderter bergmännischer Berufsfähigkeit und bei der Knappe

sohaftsrentev nicht aber bei den längeren Wartezeiten der

Renten„ die wegen des Alters gewährt werdeno Dies folge aus

der Entstehungsgeschichte und der Zweckbestimmung dieser

zunächst für ArbeitSopfer geschaffenen Wartezeitfiktion„ Es

sollte diesen ggf„ auch schon vor Erfüllung der Wartezeit

ein Rentenanspruch aus der gesetzlichen Rentenversicherung

gesichert werden„ Im vorliegenden Falle sei aber ein Ane

spruch auf Rente von der Warezeit her nicht schlechthin

ausgeschlossen; denn der Kläger habe 60 Beiträge zur knappe

schaftlichen Rentenversicherung gezahlt? so daß es ins0m

weit einer Fiktion nicht bedürfe„
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Die Beteiligten haben sich mit einer Entscheidung ohne
mündliche Verhandlung einverstanden erklärt°

II

Die Revision des Klägers ist nicht begründeto

Zu Recht hat sich das Berufungsgericht auf den Standpunkt

gestellt„ daß der Kläger nicht die Umwandlung des Knappschafts=

soldes in Bergmannsrente nach 5 45 Abso 1 Nro 2 EKG verlangen

' kann? weil er die Voraussetzungen dieser Bergmanhsrente nicht

erfüllt„ Er hat nämlich keine 480 Kalendermonate Heuerarbeiten

unter Tage oder diesen gleichgestellte Arbeiten im Sinne des

% 49 Abs„‘2 EKG verrichteto Die Wartezeitfiktion des 5 52 EKG

findet auf die in % 49 Abso 2 RKG als Voraussetzung für diese

Rente vorgeschriebenen 180 Kalendermonate Hauererbeiten unter

Tage oder diesen gleichgestellten Arbeiten keine Anwendung?

wie das Berufungsgericht zutreffend ausgeführt hat() Dies ente

spricht der Rechtsprechung des erkennenden Senats (vglu Urteil

vom 450 April 4967 in Sachen Berchhold „/„ Süddeutsche Knappe ‚
schaft „ 5 RKn 45/65}„ '

Nach 5 52 EKG gilt die Wartezeit für die Bergmannsrente und

die Knappschaftsrente als erfüllt? wenn der Versicherte infolge

eines Arbeitsunfalls „ die weiteren Alternativen kommen hier

nicht in Betracht e vermindert bergmännisch berufsfähig oder

berufsunfähig geworden oder gestorben ist% eine Versicherung

vorher bestanden hat und der letzte Beitrag zur knappschaftlichen

Rentenversicherung entrichtet worden ist„ Diese Vorschrift

bezieht sich nach Wortlaut? Systematik und Sinn nur auf diem
jenigen Versicherungsfälle9 die auf dem Wegfall oder der

Minderung der Erwérbsfähigkeit infolge gesundheitlicher Scham

digung beruhen? nämlich auf verminderter bergmännischer Berufs4

fähigkeit? Berufsunfähigkeitv Erwerbsunfähigkeit und Tod„ Die

Kichterwähung der Erwerbsunfähigkeit erklärt sich rein redeke
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tionell aus der Entstehungsgeschichte des Gesetzes„ Ursprünge

lich war die Erwerbsunfähigkeit (EU) nicht als besonderer
Versicherungsfall vorgesehen? sondern

nur als eine leistungsp

erhöhende Anspruchsvoraussetzung des Versicherungsfalles der
Invalidität gedacht Qvglo Juntz/Zwengv Das neue Recht der

Eentenversicherung der Arbeiter und der Angestellten? Anno

2 zu @ 1252 EVO)„ Erst später wurde die EU als besonderer'

Versicherungsfall vorgesehen? ohne dann 5 52 EKG darauf abe

zustimmeno Dieser Versicherungsfall ist daher bei 5 52 EKG

mitzuberücksichtigeno Die in 5 52 Nr„ 1 EKG genannten Vere

sieherungsfälle sind = soweit Nr„ 4 in Frage steht e nur

dann begünstigt? wenn sie “infolge eines Arbeitsunfalls”

'(die anderen Fälle spielen hier keine Rolle) eintreten„ Dae

gegen ist zwischen einem Arbeitsunfall und der Vollendung

eines bestimmten Lebensalters kein Kausalzusammenhang denke

bar? so
daß

keine wegen Vollendung eines bestimmten Lebens«

alters zu gewährende Rente in 5 52 EKG aufgeführt isto

Die Bergmannsrente nach 5 45 Abs„ 4 Nro 2 EKG ist aber im

Gegensatz zur Bergmannsrente wegen verminderter bergmännim

scher Berufsfähigkeit nach 5 45 Abs° 4 Nro @ EKG als Älteren

rente gestaltet57 mag sie auch? sozialpolitisch gesehene gee

setzlich eingeführt werden sein? weil man glaubte? ohne

weiteres davon ausgehen zu können? daß der Bergmann mit eine

so langen bergmännischen Tätigkeit bergmännisch nicht mehr

voll einsatzfähig sei5 dieser gesetzgeberische Grund ist

aber nicht als Voraussetzung dieses Anspruchs normiert '

werdeno Wenn daher in 5 52 EKG die Wartezeit ”für Bergmanns«

Arente“ angesprochen wird? so kann damit nur die Bergmanns@

rente wegen verminderter bergmännischer Berufsfähigkeit ges

meint seino ‘

Es wäre zudem unverständlich‚.J als Voraussetzung der fiktiver
Nartezeiterfüllung für die Bergmannsrente wegen Vollendung

==9m
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des 500 Lebensjahres den nach 5 52 EKG erforderlichen Eine

tritt mindestens der Verminderten bergmännischen Berufs«
fähigkeit zu verlangen? da diese ja ohnehin schon den An==

spruch auf Bergmannsrente nach % 45 Abs„ 1 Nr° @EKG auslöst°

@ 52 EKG kann auch nicht? wie der Kläger offenbar meint? der
Grundsatz entnommen werden? die Nichterfüllung versicherungs=

technischer Voraussetzungen dürfe ganz allgemein nicht zu
Lasten des Versicherten gehen? wenn dieser durch die Folgen

eines Arbeitsunfalls an der Erfüllung einer Voraussetzung

gehindert gewesen
ist„ Es handelt sich in 5 52 RKG um eine

klar begrenzte Äusnahmeregelung für die kurze Wartezeiter«

füllung von 60 Kalendermonaten für Versichertenrenteng die

bei Minderung oder Wegfall der Erwerbsfähigkeit zugesprochen

werden@ Diese Regelung kann daher nicht auf anders gelagerte

Fälle übertragen werden° Insbesondere gilt dies für die 180

Kalendermonate Hauerarbeiten unter Tage und diesen gleiche '

gestellte Arbeiteno Diese Voraussetzung muß nach dem Sinn

und Zweck dieser Vorschrift grundsätzlich voll erfüllt sein?

weil die Bergmannsrente nach % 45 Abs° @Nr„ 2 EKG9 da sie

ohne Prüfung einer tatsächlich eingetretenen Minderung der

Erwerbsfähigkeit mit Vollendung des 500 Lebensjahres gewährt

wird und nur dem Bergmann zugute kommen soll? der viele Jahre

echte bergmännische Arbeit geleistet hato

Daß es in @49 Abs„ 2 RKG auf die tatsächliche Verrichtung

der Hauerarbeit unter Tage oder gleichgestellter Arbeiten

während dieser Zeit ankommt9 ergibt sich außerdem aus @ 50

Abso 4 RKG° Danach sind bei der Wartezeit nach 5 a9 Abs„ %

EKG Ersatzzeiten nur auf die 500 Kalendermonate knappscnaitm

licher Versicherungszeitg nicht aber e von der Sonderregelung

für Verfolgte in 5 54 Nr{) 4 RKG abgesehen e auf die 180 Kae

lendermonate Hauerarbeiten unter Tage oder gleichgestellten
Arbeiten anzurechnen° Wenn_dies aber schon bei der Ersatzzeitw

regelung ausgeschlossen
ist? so erst recht bei der Wartezeit”

erfüllungo Die Anrechnung von Ersatzzeiten auf die Wartezeit

ist nämlich gegenüber der fiktiven Wartezeiterfüllung eine
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weniger weitgehende Vergünstigungm Durch @49 AbsD 4 EKG; der
die beSondere Wartezeit für das vorgezogene knappschaftliche

Rulegeld nach 5 48 Abs„ 1 Nro‘2 regelt9 wird dies bestätigtoln
% 49 Abso 4 RKG ist nämlich neben den Voraussetzungen nach 5'49

Abs() 2 als zweite Alternative für die besondere Wartezeit be«
stimmtJ daß es bei 500 Knlendermonaten Untertagearbeit genügt;

wenn während dieser Zeit überhaupt Hauerarbeiten oder diesen
gleichgestellte Arbeiten verrichtet worden sind und diese wegen

verminderter bergmännischer Berufsiähigkeit aufgegeben werden

mußten„ Der Sonderfall9 daß die V8rrichtung der Hauerarbeit vor
Vollendung der grundsätzlich erforderlichen 480 Kalendermonate

aufgegeben werden mußte9 ist also in 5 49 RKG in dem Sinne gem
regelt? daß die Wartezeit erfüllt ist? aber eben nur bei der

Wartezeit für das vorgezogene Knappschaftsruhegeld? und zwar

nur unter besonderen Voraussetzungen? nicht aber bei den übrige

Renten9 die eine Verrichtung von 180 Knléndermonaten Hauerar=

beiten unter Tage oder diesen gleichgestellten Arbeiten verw

langeno ‘

Da das LSG hiernach den An5pruch des Klägers zu Recht für unbee

gründet angesehen hat? ist die Revision zurückzuweisen„

Die Kostenentscheidung beruht auf 5 195 des SoZialgerichtsgem

setzesr(5GG)o '
4

Im Einverständnis mit den Beteiligten hat der Senat ohne mündm

liche Verhandlung entschieden Q%124 Abs° 2 iovomo @@4559

465 SGG)„ '
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